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GIPe – Global Intercultural 
Project experience
4 hochschulen – 4 Kontinente – 1 Projekt – 1 team

Bei GIPE handelt es ich um ein neues Konzept für ein verteiltes, interdisziplinäres Projekt mit dem Ziel eine globale interkulturelle Projekter-
fahrung zu ermöglichen, indem Studierende aus der ganzen Welt zusammenarbeiten und reale Probleme von echten Kunden lösen. 
Wir haben vom DAAD eine Finanzierung für vier jährliche Projekte erhalten, an denen Studierende aus Deutschland (Europa), Namibia (Afri-
ka), Indonesien (Asien) und Peru (Südamerika) teilnehmen. 2020 und 2021 nahmen 28 bzw. 44 Studierende an einem einsemestrigen Pro-
jekt für einen namibischen bzw. indonesischen Auftraggeber teil, 2022 ist das Partnerland Peru.

 Trotz der zusätzlichen Belastungen durch Covid-19 wurden die bisherigen Projekte erfolgreich abgeschlossen. Die Studierenden drückten 
ihre tiefe Wertschätzung für die Lernchancen aus, die sich aus der Überwindung der projektimmanenten Herausforderungen (z.B. 12 Zeitzo-
nen, unterschiedliche Kulturen, Projektsprache Englisch) ergaben. 

 Die Globalisierung verlangt von den Hochschulen, dass sie die für das 21. Jahrhundert relevanten Kompetenzen vermitteln. Im Fokus steht 
dabei insbesondere die optimale Vorbereitung der Studierenden auf die sich aus den zunehmenden internationalen Kooperationen ergeben-
den Anforderungen der Unternehmen und des Arbeitsmarktes.
 
Um diese anzunehmen und souverän zu meistern, sollten die Studierenden bereits in ihrem Studium die Gelegenheit haben wettbewerbs-
fähige Fähigkeiten für die Arbeit in einem internationalen, interkulturellen und interdisziplinären Team zu erwerben.
Das GIPE-Projekt bietet hierfür eine ideale Plattform, insbesondere auch für Studierende, die z.B. aus materiellen oder familiären Gründen 
keine Möglichkeit haben ein Auslandssemester zu absolvieren.
 
In Anbetracht des hohen Lernnutzens ist es daher unser Ziel, dieses Projekt über den initialen Förderzeitraum hinaus zu verstetigen. 

Abb 3: 
NCRST-STI-Portal zur Durchführung des in Namibia notwendigen Registrierungsprozesses für Wissenschaftler mit der Mög-
lichkeit zur Hinterlegung entsprechender Profile, um die Zusammenarbeit und den Austausch untereinander zu fördern.

Abb 1: 
Zeitlicher Ablauf des Gesamtprojekts unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Vorlesungsperioden

Das GIPE-Projekt wird vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) über den Deutschen Akademischen Austausch-
dienst (DAAD) unter der Fördernummer 57510482 gefördert.
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Abb 2: 
Projektorganisation mit Gremien, Rollen und Funktionen 

Abb 4: 
5 Streams entwickelten ein Business-Modell, eine Marketingstrate-
gie, ein IOT-basiertes System zur sensorgestützten Überwachung 
landwirtschaftlicher Nutzflächen, ein Educational Game sowie eine 
Website mit Buchungssystem.
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